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           Herzliche Einladung  

          zum Seniorengrillfest 2025 
 

Die Katholische Kirchengemeinde sowie die bürgerliche  
Gemeinde Zimmern unter der Burg laden alle Senioren/-innen ab 65 
Jahre herzlich zu einem Grillfest ein. Eingeladen sind auch eventuell 
jüngere Ehegatten bzw. Partner.  
 
Samstag, den 05.07.2025 um 14.00 Uhr  
bei bzw. in der Festhalle.  
• Besinnliche Worte Pfarrgemeinden 
• Kaffee und Kuchen 
• Grußworte Bürgermeister Walter Sieber 
• Leckeres vom Grill 
• Geselligkeit bei netten Gesprächen und Gesang 

 
Wir würden uns über zahlreiche Besucher freuen.  
 
Ihr Bürgermeister mit Gemeinderat und Kirchengemeinderat Zimmern unter der Burg  

http://www.zimmern-udb.de/
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Kindergartenjubiläum: siehe Beilage 

Amtsblatt 
 

Fundbüro: 

Auf dem Rathaus Zimmern unter der Burg wurde folgen-

der Fundgegenstand abgegeben: 

- Schlüssel mit einem gelben Anhänger mit Beschriftung 

„Hütte“ (Fundort: Friedhof hinter den Urnengräbern) 

Besitzansprüche können während den Sprechzeiten auf 

dem Rathaus geltend gemacht werden. 

 

Fälligkeit Grundsteuer 2025 

Für Jahreszahler ist die Grundsteuer 2025 am 01.07.2025 

zu entrichten. Bei Abbuchern wird auf diesen Zeitpunkt die  

 

Steuerschuld vom angegebenen Konto abgebucht. Die an-

deren Zahlungspflichtigen werden gebeten, rechtzeitig die 

festgesetzte Steuer auf ein Konto der Gemeinde Zimmern 

u. d. Burg zu überweisen. 

Auskunft 

Für Rückfragen und Auskünfte steht Ihnen das Steueramt 

beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal, 

Schömberg, unter Tel. 07427/9498-13 oder  

Email: steueramt@gvv-os.de zur Verfügung.  

Gemeindeverwaltung 

Zimmern unter der Burg 

 

Altpapiersammlung 

des Musikvereins Zimmern u.d.B. 

 

Die nächste Altpapiersammlung findet am  

Samstag, 05.Juli 2025 statt. 

 

Bitte legen Sie das Altpapier bis spätestens 10:00 Uhr am 

Straßenrand zur Abholung bereit, da wir bereits am Vor-

mittag mit der Sammlung beginnen. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 

Musikverein Zimmern u.d.B. 

 

Aufforderung zur Anmeldung bzw. Ummeldung bis 

30.06.2025 

Der 30. Juni (Stichtag) eines jeden Jahres ist ein wichtiger 

Termin für die Gemeindefinanzen. Die an diesem Tag fest-

gestellte Einwohnerzahl (von Bedeutung sind hier nur die 

gemeldeten Hauptwohnsitze) ist maßgebend für die Fi-

nanzzuweisungen des Landes an jede einzelne Stadt/Ge-

meinde. Diese Finanzzuweisung stellt die Haupteinnahme-

quelle unserer Gemeinde dar. Es ist deshalb besonders 

wichtig, dass alle am 30. Juni eines jeden Jahres in der Ge-

meinde Zimmern u.d.B. wohnhaften Einwohner beim Ein-

wohnermeldeamt angemeldet sind. Wir bitten daher drin-

gend, bei Zuzug in die Gemeinde Zimmern u.d.B. diese 

Anmeldung noch vor dem 30. Juni 2025 bei der Gemein-

deverwaltung während der üblichen Öffnungszeiten vorzu-

nehmen. Die Gemeindeverwaltung bittet alle Vermieter, 

ihre Mieter auf die Meldepflicht hinzuweisen. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

                                                    
Am 08.06.2025 haben Jessica Rabea Schaber und Felix 

Alexander Schäfer beim Standesamt Zimmern u.d.B. den 

Bund fürs Leben geschlossen. 

Wir wünschen den Eheleuten Schäfer alles Gute für die 

gemeinsame Zukunft. 

 

Rentenberatungstermine 2025: 

Die Beratungstermine durch die  

Deutsche Rentenversicherung für die  

Verbandsgemeinden finden in den Räumlichkeiten beim 

Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal, 

Schillerstraße 29, 72355 Schömberg, statt. 

Die Rentenberatungstermine für das 2. Halbjahr 2025 

werden wie folgt terminiert: 

Mittwoch, 30.07.2025 

Mittwoch, 27.08.2025 

Mittwoch, 24.09.2025 

Mittwoch, 29.10.2025 

Mittwoch, 26.11.2025 

Mittwoch, 10.12.2025 

Hinweis: 

Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich!  

Diese kann beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes 

Schlichemtal, Frau Bulach,  

Telefon: 07427/9498-22 erfolgen. 

Herr Beuter, Versichertenberater der Deutschen Renten-

versicherung, wird an den festgelegten Tagen die Beratung 

und/oder Antragstellung übernehmen. Bitte beachten Sie, 

dass Rentenanträge maximal ein halbes Jahr vor Renten-

beginn gestellt werden können. 

Außerdem wird darauf hingewiesen, dass durch den 

Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal le-

diglich die Terminvereinbarung stattfindet. Eine Bera-

tung oder die Beantwortung von inhaltlichen Fragen 

durch die Verbandsgeschäftsstelle ist nicht möglich. Bei 

Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an die Deut-

sche Rentenversicherung in Reutlingen, Telefon: 

07121/2037-0. 

Merk- und Hinweisblätter stehen zum Download auf der 

Homepage des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes 

Schlichemtal, www.oberes-schlichemtal.de bereit. 

Amtliches 

Volksbegehren/Volksanträge 

Für folgende aktuelle Volksbegehren/ Volksanträge 

können auf dem Rathaus Zimmern unter der Burg Un-

terstützungsunterschriften geleistet werden. 

• Volksantrag „Nicht ohne unsere 

Realschulen“ 

Unterstützungsunterschriften bis 25.11.2025 

Nähere Infos unter:  

www.rlv-bw.de/volksabtrag-2024. 

• Volksantrag „G9-Verbesserungs-Gesetz“ 

Unterstützungsunterschriften bis 18.12.2025 

Nähere Infos unter: www.g9-jetzt-bw.de. 

• Volksbegehren „XXL-Landtag 

verhindern“ 

Teilnahme an der amtlichen Sammlung bis 

04.08.2025, Teilnahme an der freien Samm-

lung bis 04.11.2025 

Nähere Infos unter:  

www.fdpbw.de/volksbegehren.   

Standesamtliche 

Mitteilungen 

http://www.rlv-bw.de/volksabtrag-2024
http://www.g9-jetzt-bw.de/
http://www.fdpbw.de/volksbegehren
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Abmähen unbebauter Grundstücke 

Grundstücke innerhalb der geschlossenen Ortslage sollten 

abgemäht werden, um die Nutzung der benachbarten 

Grundstücke nicht zu beeinträchtigen.  

Wir informieren deshalb, dass die Grundstücksbesitzer im 

Rahmen der Sozialbindung ihres Eigentums sowohl inner-

halb als auch außerhalb des Siedlungsbereiches zu einer 

Mindestpflege ihrer Grundstücke verpflichtet sind. In vie-

len Fällen würde es bereits genügen, wenn die Grundstücke 

wenigstens einmal im Jahr abgemäht werden. Durch die 

Bewirtschaftungs- und Pflegepflicht soll gewährleistet 

werden, dass die Nutzung benachbarter Grundstücke nicht 

unzumutbar erschwert wird.  

In diesem Zusammenhang möchten wir erwähnen, dass 

auch "Naturgärten" und sonstige "Naturflächen" aus öko-

logischer und ökonomischer Sicht einer Mindestpflege be-

dürfen und ebenfalls einer gewissen Bewirtschaftungs-

pflicht unterliegen.  

Zurückschneiden von Hecken und Sträuchern an Stra-

ßen und Gehwegen 

Nachdem die Hecken und Sträucher stark gewachsen sind, 

werden die Grundstückeigentümer gebeten, Anpflanzun-

gen aller Art, die in öffentliche Verkehrsflächen (Geh-

wege, Fahrbahnen und Plätze) hineinragen, im Interesse 

der Verkehrssicherheit zurückzuschneiden. Durch hinein-

ragende Anpflanzungen kann eine Gefährdung für Ver-

kehrsteilnehmer entstehen. 

Es müssen folgende lichte Räume frei bleiben: 4,50 m über 

der gesamten Fahrbahn, 2,30 m über den Gehwegen und 

2,50 m über Radwegen. Weiterhin sollten Anpflanzungen 

so zurückgeschnitten werden, dass Verkehrszeichen frei 

sind und rechtzeitig von den Verkehrsteilnehmern wahrge-

nommen. An Straßenmündungen und Kreuzungen sollen 

Hecken und Sträucher zu keiner Sichtbehinderung führen. 

Bürgermeisteramt. 

 

 

 

 

 

 
Feldabend auf dem Demobetrieb zur Pflanzenschutz-

mittelreduktion von Christoph Wachendorfer –  

Täbingen am 03. Juli 2025 um 19.30 Uhr 

Auf dem Demobetrieb wurden innerhalb der betriebseige-

nen Fruchtfolge in den einzelnen Kulturen Versuche zur 

Pflanzenschutzmittelreduktion angelegt. Dabei wurden so-

wohl Varianten zur mechanischen Unkrautregulierung als 

auch Varianten mit reduziertem oder alternativem Pflan-

zenschutzmitteleinsatz angelegt. Beim Feldabend werden 

zunächst die Schaderreger bestimmt und in diesem Zusam-

menhang das Thema Schwellenwerte thematisiert. Zudem 

wird auf verschiedene mechanische Maßnahmen wie der 

Einsatz von Striegel und Hacke zur Reduktion von Pflan-

zenschutzmitteln eingegangen. Im Anschluss werden die 

weiter anstehenden Pflanzenschutzmaßnahmen bespro-

chen. Der Schwerpunkt liegt an diesem Abend bei den Kul-

turen Winterweizen, Hafer, Mais und Winterraps. 

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 03. Juli 2025 um 

19.30 Uhr statt. Treffpunkt: Maschinenhalle, Gößlinger 

Str. 12, Ortsausgang Täbingen Richtung Gößlingen auf der 

rechten Seite. Der Feldabend ist als zweistündige Fortbil-

dung zur Pflanzenschutz-Sachkunde nach §9 Absatz 4 des 

Pflanzenschutzgesetztes anerkannt. Die Anwesenden er-

halten im Anschluss eine Fortbildungsbescheinigung über 

zwei Stunden. Alle interessierten Landwirte und Landwir-

tinnen sind herzlich eingeladen. 

Für Fragen steht Ihnen Frau S. Maier unter der Telefon-

nummer 07433/921961 oder der Mailadresse 

Sonja.Maier@Zollernalbkreis.de zur Verfügung. 

 

Heizung im Sommerbetrieb:  

So sparen Sie Energie, ohne auf Komfort zu 

verzichten 

Die Sonne scheint, die Heizkörper bleiben kalt - also die 

Heizung einfach ausschalten? Ganz so einfach ist es in vie-

len Fällen nicht. Denn auch in den warmen Monaten 

braucht man zuverlässig warmes Wasser zum Duschen, 

Kochen oder Abwaschen. Wer seine Heizungsanlage jetzt 

aber in den Sommerbetrieb versetzt, spart Energie und 

Geld - und sorgt gleichzeitig für Hygiene und Betriebssi-

cherheit. 

Energie sparen, Technik schützen 

Im Sommerbetrieb bleibt die Warmwasserbereitung aktiv, 

während die Raumheizung deaktiviert ist. Das reduziert 

den Energieverbrauch deutlich, ohne den Alltag einzu-

schränken. Moderne Heizsysteme erkennen in der Regel 

automatisch, wenn die Außentemperaturen konstant über 

15 Grad liegen. Trotzdem lohnt es sich, die Einstellungen 

manuell zu überprüfen. Das geht entweder direkt am Gerät 

oder in der Heizungs-App. So vermeidet man unnötiges 

Aufheizen an kühlen Sommermorgen. Der optimale Zeit-

punkt für die Umstellung ist gekommen, sobald die Nacht-

temperaturen dauerhaft über 12 bis 15 Grad liegen. 

Der Effekt ist messbar: Laut aktuellen Hochrechnungen 

lassen sich durch den Sommerbetrieb bis zu acht Prozent 

Heizkosten pro Jahr einsparen – ganz ohne Komfortver-

lust. Wer seine Heizung hingegen komplett abschaltet, z. 

B. in der Urlaubszeit, riskiert bei zentraler Warmwasserbe-

reitung ein hygienisches Problem: In stagnierendem Was-

ser können sich Legionellen bilden. Die Empfehlung ist 

deshalb, die Anlage generell nur dann ganz auszuschalten, 

wenn das Warmwasser dezentral über Boiler oder Durch-

lauferhitzer erzeugt wird. 

Jetzt umstellen und den Sommer für die Wartung  

nutzen 

Ein kleiner Handgriff mit großer Wirkung: Thermostatven-

tile sollten im Sommer nicht auf null, sondern auf die 

höchste Stufe gedreht werden. Das verhindert, dass sie 

festklemmen – ein häufiger Grund für Heizungsausfälle im 

Herbst. Und dank der Einstellung des Sommerbetriebs der 

Heizungsanlage werden die Heizkörper nicht warm. 

Wer auf Nummer sicher gehen will, nutzt den Sommer 

auch gleich für eine Wartung. Heizungsbetriebe haben jetzt 

häufig mehr freie Kapazitäten. So können technische Prob-

leme rechtzeitig erkannt und behoben werden. 

Bei Fragen zum Energiesparen oder zur Heizungswahl hel-

fen die Energieberatung der Verbraucherzentrale und die 

Energieagentur Zollernalb mit ihrem umfangreichen Ange-

bot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch oder in 

einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Fachleute infor-

mieren anbieterunabhängig und individuell. Mehr Infor-

mationen gibt es direkt bei der Energieagentur Zoller-

nalb unter 07433-921385,  

www.energieagentur-zollernalb.de 

 

 

 

Informationen anderer 

Ämter 
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Agentur für Arbeit und Jobcenter am 26. Juni  

geschlossen 

Die Agentur für Arbeit Balingen mit ihren Dienststellen in 

Albstadt und Sigmaringen sowie die Jobcenter in Albstadt 

und Balingen bleiben am Donnerstag, dem 26. Juni, wegen 

einer internen Veranstaltung geschlossen. Kundinnen und 

Kunden, die sich am genannten Tag bei der Agentur für 

Arbeit arbeitslos melden müssten, können dies ohne finan-

zielle Einbußen am Folgetag nachholen. 

Anrufe für die Agentur für Arbeit nimmt das Service-Cen-

ter auch an diesem Tag unter der gebührenfreien Rufnum-

mer 0800 4 5555 00 entgegen. Zudem können viele Anlie-

gen rund um die Uhr ganz bequem von zuhause aus online 

erledigt werden. Die Agentur für Arbeit bietet dafür unter 

https://www.arbeitsagentur.de/eservices zahlreiche eSer-

vices an. 

Das Sozialamt und das Amt für Zuwanderung und Integra-

tion im Balinger Agenturgebäude bleiben am 26. Juni ge-

öffnet. Besuche sind jedoch nur nach vorheriger telefoni-

scher Terminabsprache möglich. 

 

Agentur für Arbeit Balingen am 02. Juli geschlossen 

Die Agentur für Arbeit Balingen in der Stingstraße 17 

bleibt am Mittwoch, dem 02. Juli, wegen einer internen 

Veranstaltung geschlossen. Kundinnen und Kunden, die 

sich am genannten Tag bei der Agentur für Arbeit arbeits-

los melden müssten, können dies ohne finanzielle Einbu-

ßen am Folgetag nachholen. Anrufe für die Agentur für Ar-

beit nimmt das Service-Center auch an diesem Tag unter 

der gebührenfreien Rufnummer 0800 4 5555 00 entgegen. 

Zudem können viele Anliegen rund um die Uhr ganz be-

quem von zuhause aus online erledigt werden. Die Agentur 

für Arbeit bietet dafür unter https://www.arbeitsagen-

tur.de/eservices zahlreiche eServices an. 

 

Berufsberatung für Erwachsene im BiZ in Balingen 

Sprechzeit am 02. Juli von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

Wo kann ich berufliches Wissen updaten? Wie kann ich 

mehr Verantwortung im Job übernehmen? Wer bezahlt 

meine Weiterbildung? Was könnte mein nächster Karrie-

reschritt sein? Wie schaffe ich es nach Kindererziehung 

oder Pflege zurück in die Berufswelt? Diese Fragen beant-

wortet die Berufsberatung für Erwachsene in regelmäßigen 

Sprechstunden mit persönlichen Einzelgesprächen im 

Balinger Berufsinformationszentrum (BiZ). Der nächste 

Termin ist am 02. Juli von 10 bis 14 Uhr. Eine Terminver-

einbarung zum persönlichen Gespräch im Rahmen der 

Sprechstunde ist nicht notwendig. Man sollte aber etwas 

Zeit mitbringen, da es vereinzelt zu Wartezeiten kommen 

kann. Es wird besprochen, welche Trends und Veränderun-

gen die Arbeitswelt prägen und welche neuen Chancen 

sich daraus ergeben - und warum lebenslanges Lernen ent-

scheidend für die berufliche Entwicklung ist. Teilneh-

mende erfahren Wissenswertes über die unterschiedlichen 

Möglichkeiten der Weiterbildung sowie verschiedene För-

derungen und finanzielle Unterstützung dafür. Gezeigt 

werden hilfreiche Ressourcen und Tools, um die passende 

Weiterbildung zu finden und berufliche Ziele zu erreichen. 

Dieses Beratungsangebot richtet sich an beschäftigte Per-

sonen, Wiedereinsteigende sowie alle, die sich mit berufli-

cher Neuorientierung beschäftigen - egal, ob sie auf der 

Suche nach neuen Herausforderungen sind oder einfach 

nur ihre Optionen erkunden möchten. 

 

Telefonberatung zum Wiedereinstieg  

Am 03. Juli von 10 bis 14 Uhr bieten Tanja Modica und 

Martina Schnabel, Berufsberaterinnen im Erwerbsleben im 

Verbund Schwarzwald-Bodensee-Oberschwaben der 

Agentur für Arbeit, im Rahmen der Veranstaltungsreihe 

Frauen#Mittendrin unter 07433 951-186 und 07433 951-

187 eine spezielle Beratung zum Thema Weiterbildung an. 

Sie ist für Frauen gedacht, die sich beruflich weiterbilden 

möchten, egal ob sie in Beschäftigung sind oder beruflich 

wieder einsteigen möchten. Die Berufsberaterinnen zeigen 

verschiedene Möglichkeiten auf, ans Ziel zu gelangen. Die 

Beratungen finden telefonisch statt. Sie können auch als 

Videoberatung durchgeführt werden. Eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich. Im Laufe des Jahres sind weitere Tele-

fonberatungen und zahlreiche Informationsveranstaltun-

gen in der Veranstaltungsreihe geplant. Mehr Informatio-

nen zum gesamten Programm gibt es unter https://www.ar-

beitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihen-

frauen. 

 

Online-Dienste – Jetzt auch  

für Arbeitgeber 

Kontaktformular für Arbeitgeber zur  

Betriebsprüfung ab sofort online 

Für Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrechnungs-

stelle gibt es rund um die Betriebsprüfung durch die Deut-

sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 

jetzt ein eigenes Kontaktformular. Diesen neuen Online-

Service können Arbeitgeber ab sofort mit wenigen Klicks 

schnell und datenschutzkonform unter www.drv-

bw.de/kontakt-betriebspruefung nutzen. Beispielsweise 

für Rückantworten zu unseren Anschreiben, Rückfragen an 

das Prüfteam oder wenn fehlende Nachweise eingereicht 

werden müssen.  

Kontakt zu einem der 15 Prüfteams in Baden-Würt-

temberg aufnehmen 

 Einfach über das sogenannte Kontaktformular für Arbeit-

geber zu Anliegen einer Betriebsprüfung das zuständige 

Prüfteam aus einer Liste von landesweit 15 Teams auswäh-

len. Somit ist gewährleistet, dass Ihr Anliegen direkt bei 

dem für Sie zuständigen DRV BW-Prüfteam eingeht und 

bearbeitet werden kann. Ihre Nachweise oder Unterlagen 

können Sie zudem bis zu einer Dateigröße von 20 Mega-

byte (MB) hochladen. Absenden und fertig. 

Sie kennen Ihr Prüfteam nicht? Kein Problem, klicken Sie 

die Auswahl „Nicht bekannt“ an. Mittels der anderen An-

gaben im Kontaktformular nehmen wir die korrekte Zuord-

nung für Sie zum zuständigen Prüfteam vor. 

 

Bis zum 45. Geburtstag Rentenbeiträge nachzahlen  

Rentenlücken rechtzeitig schließen und im Alter  

profitieren  

Im Durchschnitt starten Berufseinsteigerinnen und Berufs-

einsteiger zwischen Anfang und Ende 20 in den Job. Zuvor 

haben die jungen Menschen in der Regel ihre Schulausbil-

dung oder ein Studium abgeschlossen. Zählen diese Zeiten 

etwa zur Rente? Die Deutsche Rentenversicherung Baden-

Württemberg (DRV BW) beantwortet die wichtigsten Fra-

gen, ob Schul- und Ausbildungszeiten in der gesetzlichen 

Rentenversicherung berücksichtigt werden und was heute 

unter 45-Jährige dafür tun könnten.  
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Welche Ausbildungszeiten werden bei der gesetzlichen 

Rentenversicherung auf Antrag berücksichtigt?  

Ab dem 17. Geburtstag können Zeiten in denen eine 

Schule, Fach- oder Hochschule besucht beziehungsweise 

an einer berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahme teilge-

nommen wurde, als Anrechnungszeit mit insgesamt bis zu 

acht Jahren in der gesetzlichen Rentenversicherung be-

rücksichtigt werden. Allerdings kommen diese Zeiten nicht 

automatisch in das Rentenkonto. Damit diese Zeiten ange-

rechnet werden können, benötigt die DRV BW Unterlagen, 

zum Beispiel in Form von Zeugnissen, Schul- und Immat-

rikulationsbescheinigungen. Darüber hinaus können für 

bestimmte Ausbildungszeiten freiwillig Beiträge nachge-

zahlt werden.  

Welche Vorteile ergeben sich durch die freiwillige Zah-

lung?  

Die freiwilligen Beiträge erhöhen in der Regel den Renten-

anspruch. Zudem können Mindestversicherungszeiten – 

auch Wartezeiten genannt – erfüllt werden, um eine Alters-

rente gegebenenfalls vorzeitig in Anspruch nehmen zu 

können. Ob sich eine Nachzahlung der Rentenbeiträge für 

Sie lohnt, erfahren Sie im DRV BW-Beratungsgespräch.  

Für welche Ausbildungszeiten können zusätzliche Bei-

träge eingezahlt werden?  

Für folgende Zeiten kann eine Beitragsnachzahlung bean-

tragt werden, wenn diese noch nicht mit Beiträgen belegt 

sind:  

• Zeiten der schulischen Ausbildung zwischen dem 16. 

und 17. Lebensjahr. 

• Zeiten der Schul- und/oder Hochschulausbildung ab 

dem 17. Lebensjahr, die wegen Überschreitens der 

maximal anrechenbaren acht Jahre nicht als 

Anrechnungszeit anerkannt werden können.  

• Studienzeiten nach dem Abschluss bis Studienende. 

Aber auch Zeiten, in denen promoviert oder ein 

Aufbau-, Zusatz- und Ergänzungsstudium absolviert 

wurde.  

Bis wann ist eine Zahlung möglich und wie beantrage 

ich diese?  

Die Nachzahlung kann nur bis zur Vollendung des 45. Le-

bensjahres beantragt werden. Ausnahmen können bei 

Nachversicherung oder Ausscheiden aus einer Beschäfti-

gung, in der Sie von der Versicherungspflicht befreit wa-

ren, gelten. Sie können über die Online-Services einen 

„Antrag auf Nachzahlung von freiwilligen Beiträgen für 

Ausbildungszeiten“ (Formular V0080) stellen.  

Wie hoch ist die Nachzahlung?  

Die monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 103,42 

Euro und 1.497,30 Euro wählbar (Stand 2025). Bei zuge-

lassener Teilzahlung (höchstens fünf Jahre) richtet sich die 

Höhe der Rate nach den aktuellen Werten im Jahr der Zah-

lung der Rate.  

Information und Beratung  

Über die Online-Dienste der Deutschen Rentenversiche-

rung können Sie den Antrag V008 elektronisch stellen un-

ter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0080  

Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per 

Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt – hier 

finden sich auch die Adressen der ehrenamtlichen Versi-

chertenberatenden aus der eigenen Nachbarschaft. 

 

Renten steigen um 3,74 Prozent  

Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch  

Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und 

Rentnern in Deutschland, davon über 2,4 Millionen in 

Baden-Württemberg, steigen zum 1. Juli um 3,74 Prozent. 

Dadurch erhöhen sich die Renten stärker als die momen-

tane Inflation. Der aktuelle Rentenwert steigt damit von 

39,32 auf 40,79 Euro, teilt die Deutsche Rentenversiche-

rung Baden-Württemberg (DRV BW) mit.  

Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli  

Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen 

und Rentnern zur gleichen Zeit ein. Wer bis März 2004 in 

Rente gegangen ist, erhält die Zahlung im Voraus, die Er-

höhung also bereits Ende Juni. Lag der erstmalige Renten-

eintritt im April 2004 oder später, wird die Rente am Mo-

natsende gezahlt. Die erhöhte Rente landet in diesen Fällen 

also erstmals Ende Juli auf dem Konto der Ruheständler. 

Anpassung und Überweisung erfolgen in der Regel auto-

matisch. Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung 

Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem 

die Veränderung der durchschnittlichen Löhne und Gehäl-

ter in den Vorjahren relevant. Rentenkürzungen sind ge-

setzlich ausgeschlossen.  

Information: Mehr Informationen enthält der Onlinerech-

ner Wie wird meine Rente berechnet? unter  

www.deutsche-rentenversicherung.de . 

 

Fortschritte bei der Barrierefreiheit von  

Behörden-Webseiten  

Zweiter Tätigkeitsbericht zeigt noch Luft nach oben auf  

anlässlich der Veröffentlichung des zweiten Berichts der 

Überwachungsstelle für mediale Barrierefreiheit des Lan-

des Baden-Württemberg über den Stand der Vereinbarkeit 

der Webseiten öffentlicher Stellen in Baden-Württemberg 

mit den gesetzlichen Anforderungen an die mediale Barri-

erefreiheit. Die Überwachungsstelle für mediale Barriere-

freiheit des Landes Baden-Württemberg (Überwachungs-

stelle) hat ihren zweiten Tätigkeitsbericht veröffentlicht. 

Der Bericht zeigt, dass sich die Barrierefreiheit von Web-

seiten und Apps öffentlicher Stellen in Baden-Württem-

berg im Vergleich zum ersten Bericht im Jahr 2021 leicht 

verbessert hat. Es sind jedoch weiterhin viele mediale An-

gebote nicht vollständig barrierefrei, was die Nutzung für 

Menschen mit Behinderungen erschwert.  

Die Überwachungsstelle für mediale Barrierefreiheit  

Die Überwachungsstelle wurde im Jahr 2020 bei der Deut-

schen Rentenversicherung Baden-Württemberg eingerich-

tet. Sie prüft im Auftrag der Landesregierung, ob die Be-

hörden des Landes die gesetzlichen Vorgaben zur Barrie-

refreiheit ihrer Webseiten und Apps einhalten. Dadurch 

soll sichergestellt werden, dass Menschen mit Behinderun-

gen, wie zum Beispiel Blinde oder Gehörlose, die Ange-

bote genauso nutzen können, wie Menschen ohne Ein-

schränkungen. Zu den weiteren Aufgaben der Überwa-

chungsstellen zählen die Beratung der geprüften Stellen 

und die Erstellung eines Berichts über ihre Arbeit alle drei 

Jahre.  

Zweiter Tätigkeitsbericht  

Der zweite Tätigkeitsbericht der Überwachungsstelle fasst 

die Ergebnisse der rund 800 Prüfungen von Webseiten und 

Apps von Verwaltungen im ganzen Land für die Jahre 

2022 bis 2024 zusammen. Dabei wurden verschiedene As-

pekte der medialen Barrierefreiheit untersucht. Zum Bei-

spiel, ob eine Webseite mit der Tastatur bedienbar ist, weil 

blinde oder motorisch eingeschränkte Menschen keine 

Maus nutzen können. Oder ob der Bildschirminhalt mit ei-

nem speziellen Programm, einem Screenreader, blinden 

und sehbehinderten Menschen vorgelesen werden kann. 

Und auch ob die Farbkontraste von Texten und Bildern 
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ausreichend sind, damit sehbehinderte Menschen sie gut 

wahrnehmen können.  

Die Überwachungsstelle hat festgestellt, dass sich die Qua-

lität der medialen Barrierefreiheit in den letzten drei Jahren 

insgesamt gering verbessert hat. Viele öffentliche Stellen 

haben inzwischen die gesetzlichen Bestimmungen und die 

Hinweise der Überwachungsstelle umgesetzt und ihre me-

dialen Angebote entsprechend angepasst. Dennoch besteht 

weiterhin Handlungsbedarf. So sind beispielsweise auf vie-

len Webauftritten keine Informationen in Deutscher Ge-

bärdensprache für Gehörlose und in Leichter Sprache für 

Menschen mit geistigen Beeinträchtigungen vorhanden. 

Ebenfalls fehlt oft noch eine Erklärung zur Barrierefreiheit. 

In dieser müssen die Behörden angeben, ob ihre medialen 

Angebote barrierefrei sind und an wen sich Betroffene 

wenden können, wenn sie auf mediale Barrieren stoßen 

und Hilfe benötigen.  

Die Tätigkeit der Überwachungsstelle hat dazu beigetra-

gen, dass die öffentlichen Stellen sich verstärkt mit der 

Barrierefreiheit ihrer medialen Angebote auseinanderset-

zen und diese kontinuierlich verbessern. Die Überwa-

chungsstelle unterstützt sie dabei und arbeitet eng mit 

ihnen zusammen.  

Pflicht auch für Private ab 28. Juni 2025  

Nicht zu verwechseln ist die Überwachungsstelle mit der 

neuen, gemeinsamen Marktüberwachungsstelle der Länder 

für die Barrierefreiheit von Produkten und Dienstleistun-

gen mit Sitz in Magdeburg. Diese kontrolliert ab dem 28. 

Juni 2025, ob die Webseiten bestimmter privater Unterneh-

men, wie zum Beispiel Online-Shops, Banken oder Flug-

gesellschaften, ebenfalls barrierefrei sind. Dazu sind sie 

nach dem ab diesem Datum geltenden Barrierefreiheits-

stärkungsgesetz verpflichtet.  

Der zweite Tätigkeitsbericht der Überwachungsstelle ist in 

einem barrierefreien Format auf ihrer Webseite unter 

https://bw-medial-barrierefrei.de/downloads/ verfügbar. 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 

Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 

Kostenfreie Rufnummer 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen sind an 

den Wochenenden und Feiertagen am Krankenhaus 

Albstadt von 10:00 Uhr-18.00 Uhr, am Krankenhaus 

Balingen von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr.  

Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dort-

hin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus 

Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereit-

schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116 

117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause 

aufsucht. 

Balingen (Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 10-20 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 10-18 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftsdienst 

Kindernotfallsprechstunde in allgemeinen Bereitschafts-

praxis Albstadt sonntags 10-13 Uhr und 14-18 Uhr 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Reutlin-

gen, Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9-13 Uhr u. 15-19 Uhr 

Tel. 116117 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Tübin-

gen, Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-18.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 

Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen 

Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 

Mo – Do   19 – 21 Uhr 

Fr    18 – 21 Uhr 

Sa, So und an Feiertagen  9 – 21 Uhr 

Tel. 116117 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Bereitschaftsdienst Augenarzt:                      116117 

Bereitschaftsdienst Kinderarzt:                       116117 

Bereitschaftsdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:           116117 

Bereitschaftsdienst Zahnarzt:             01801/116 116 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

Sommerfest des Musikvereins Gößlingen 

am 27. und 29. Juni 2025 

Am Freitag, 27. Juni und am Sonntag, 29. Juni, lädt der 

Musikverein Gößlingen zu seinem traditionellen Sommer-

fest in der Schwarzenbachhalle ein. 

Am Freitagabend beginnt das Fest um 19.30 Uhr mit 

dem Fassanstich. Die Musikfreunde aus Trichtingen, Böh-

ringen und Weildorf werden für musikalische Unterhal-

tung sorgen. 

Am Sonntag ist dann ab 11.30 Uhr Frühschoppen. Der 

Musikverein aus Irslingen, das Vororchester der Gesamt-

gemeinde Dietingen, der Sängerkranz und die Trachten-

gruppe des Albvereins aus Rotenzimmern und eine kleine 

Besetzung des MV Gößlingen werden am Sonntag das 

Sommerfest umrahmen. Neben verschiedenen Essensan-

geboten gibt es Kaffee und Kuchen.  

Auch für unsere kleinen Gäste ist gesorgt. Rund um das 

Vereinsheim gibt es verschiedene Spielmöglichkeiten. 

 

Neue chirurgische Sprechstunde am  

Klinikstandort Albstadt – wohnortnahe Versorgung 

erweitert 

Die Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Endokrine Chi-

rurgie des Zollernalb Klinikums bietet ab Juni 2025 eine 

neue Sprechstunde am Klinikstandort Albstadt an. Damit 

Verschiedenes 

Bereitschaftsdienste 
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erweitert das Klinikum sein wohnortnahes Versorgungsan-

gebot im chirurgischen Bereich. 

Die neue Sprechstunde findet 

fortan jeden Donnerstag von 12:30 

bis 15:00 Uhr auf der Kurzlieger-

station im 3. Obergeschoss des Kli-

nikgebäudes in Albstadt statt. Das 

erfahrene Team unter der Leitung von Chefarzt Prof. Dr. 

André Mihaljevic und dem stellvertretenden Chefarzt Dr. 

Jonas Johannink steht dort für alle chirurgischen Fragestel-

lungen zur Verfügung – von Hernien über Schilddrüsener-

krankungen bis hin zu komplexen Eingriffen an den inne-

ren Organen. „Mit dem Ausbau unserer Sprechstunden in 

Albstadt setzen wir unser Ziel fort, hochwertige chirurgi-

sche Versorgung möglichst nah am Wohnort der Patientin-

nen und Patienten anzubieten“, so Prof. Mihaljevic, der 

gleichzeitig auch am Universitätsklinikum in Tübingen als 

Chefarzt tätig ist. Das Zollernalb Klinikum ist zertifiziertes 

Darmkrebszentrum sowie zertifiziertes Beckenbodenzent-

rum und kooperiert eng mit der Universitätsmedizin Tübin-

gen – unter dem Leitsatz „Universitäre Medizin auf dem 

Land – die beste Versorgung für unsere Region“. 

Eine Terminvereinbarung ist erforderlich und erfolgt tele-

fonisch unter 07433 9092-1330 oder per E-Mail an: vch-

sprechstunde@zollernalb-klinikum.de. Für die Vorstel-

lung wird eine gültige Überweisung vom Haus- oder Fach-

arzt benötigt. 

 

Aktuelles aus der Kindertagespflege  

Verabschiedung einer langjährigen Tagesmutter – ein klei-

ner Rückblick 12 Jahre Tagesmutter 

mit großem Herz - für Elvira Mar-

quardt geht eine bereichernde Ära 

zu Ende Elvira Marquardt war selbst 

lange alleinerziehende Mutter von 

vier Kindern. Sie wusste deshalb 

nur zu gut, wie wichtig es für Mütter 

– und natürlich auch Väter - ist, die 

Sicherheit zu haben, dass ihre Kin-

der gut betreut sind, während sie selbst Geldverdienen 

müssen, um die Familie zu versorgen. Ihre Offenheit und 

ihr Mut für neue Wege führte die Filialleiterin 2012 vom 

Drogeriemarkt „Schlecker“ zur Kindertagespflege. Da wa-

ren ihre eigenen Kinder schon aus dem Haus. Stattdessen 

kamen jeden Tag vier Tageskinder unter drei Jahren zu ihr, 

in „Elvira‘s Mäuseburg“ in Dotternhausen. „Das Jüngste“, 

erinnert sie sich, „war sieben Monate, die Mutter musste 

noch eine Weiterbildung fertig machen“. Wenn sie erzählt, 

klingt die Verbundenheit noch immer mit. Im April dieses 

Jahres hat sie nun ihre Tätigkeit in der Kindertagespflege 

beendet. „Die Arbeit als Tagesmutter habe ich als sehr be-

reichernd erlebt. Es ist ein schöner Beruf, der viel Leben 

und Freude ins Haus bringt!“, erzählt die 63-jährige. „Ich 

habe auch viel gelernt durch die Qualifizierungskurse am 

Anfang und die Jährlichen Fortbildungen über all die Zeit. 

Manches hätte ich gern früher schon gewusst - für die Er-

ziehung meiner eigenen Kinder“. „Aber jetzt kommt es 

meinen Enkeln zugute“, fügt sie lachend hinzu. Gemein-

sam mit ihrem Mann hatten sie ein „offenes Haus“, wie sie 

es nennen, in dem Tageskinder, Pflegekinder und Enkel 

ein- und ausgingen. Baustellen um’s Haus wurden zum 

großen Kino für die Kleinen, die auf ihren Stühlchen am 

Fenster den Baggern zuschauen konnten, der Weg vom 

Spielezimmer neben der Küche zur Terrasse wurde kurzer-

hand zur Rennstrecke für Bobbycar-Rallyes. Lachend er-

zählt sie, wie die großen Jungs sich dann doch nicht trau-

ten, in den Bagger zu steigen, dafür aber Amelie, das ein-

zige Mädchen der Gruppe, begeistert hineinkletterte. Zu 

vielen hat sie heute noch Kontakt. Die Zusammenarbeit mit 

den Eltern gehörte für die engagierte Tagesmutter genauso 

zu ihrem Alltag, wie der Austausch mit der Fachberatung 

Kindertagespflege beim Jugendförderverein ZAK e.V. 

„Und wenn es mal ein bisschen Probleme gegeben hat mit 

Eltern“, erinnert sie sich, „dann hat man sich Mut und Rat 

beim Jugendförderverein geholt“.  

Dort schätzt man die kompetente und verlässliche Tages-

mutter sehr. „Sie hatten immer ein gutes Gespür für die 

Kinder. Zugleich waren Sie sehr offen und bemüht, wenn 

es darum ging, Eltern zu unterstützen. Wir sind sehr froh, 

dass Sie über diese lange Zeit viele Tageskinder auf ihrem 

Weg liebevoll begleitet haben“, bedankte sich Jessica 

Wochner beim Abschiedsbesuch in Dotternhausen mit ei-

nem großen Blumenstrauß und den besten Wünschen für 

den „neuen Lebensabschnitt ohne Tageskinder“.  

Informationen zu freien Betreuungsplätzen und Grundqua-

lifizierung Kindertagespflege  

Wenn Sie einen freien Betreuungsplatz für Ihr Kind suchen 

oder sich für die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater 

interessieren, beraten wir Sie gerne: 

Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V., Fachberatung 

Kindertagespflege. Telefon: 07433 – 381671 oder  

Email: info.tagespflege@jufoe-zak.de 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    19.30 - 21.00 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

Vereinsnachrichten 

Schulen 

mailto:info.tagespflege@jufoe-zak.de
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    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

Donnerstag: 19.00 – 21.00 Uhr Tischtennis 

19.30 Uhr bis 21.30 Badminton 

 

Musikverein Zimmern unter der Burg  
 

Der Musikverein Zimmern unter der Burg wird am kom-

menden Freitag, den 27.06.2025 beim 100-jährigen Jubi-

läum des Musikvereins Rosswangen den Fassanstich mu-

sikalisch umrahmen. 

Beginn ist um 19:00 Uhr im Festzelt auf dem  

Sportgelände in Rosswangen. 

Dazu möchten wir alle  

Freunde und Gönner  

herzlich einladen.  

 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag u. Dienstag               08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Mittwoch                              14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag u. Freitag            08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

GOTTESDIENSTE 

Sonntag,29.06. Peter und Paul Tag der  

Seelsorgeeinheit 

10:30 Uhr Hl. Messe für alle Gemeinden auf dem 

Palmbühl, musikalisch umrahmt vom 

Kirchenchor Schömberg 

Sonntag,06.07. 14.Sonntag im Jahreskreis 

13:00 Uhr Festgottesdienst in Zimmern  

Kindergartenjubiläum 

 

 

 
Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny   

Tel. Tel. 0178 5645033  

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste 

finden Sie unter www.stadtkirche –schoemberg.de 

GOTTESDIENSTE in der Seelsorgeeinheit 

Sonntag,29.06. Peter und Paul Tag der  

Seelsorgeeinheit 

10:30 Uhr Hl. Messe für alle Gemeinden auf dem 

Palmbühl, musikalisch umrahmt vom  

Kirchenchor Schömberg 

Dienstag,01.07.  

18:00 Uhr Abendmesse in Weilen 

19:00 Uhr Abendmesse in Schörzingen 

Mittwoch,02.07.  

18:30 Uhr Eucharistische Anbetung in Schömberg 

19:00 Uhr Abendmesse in Schömberg und  

Ratshausen 

Freitag,04.07.  

18:30 Uhr Rosenkranzgebet in Schömberg 

Samstag,05.07. Vorabend zum 14.Sonntag im  

Jahreskreis 

19:00 Uhr  Vorabendmesse in Dautmergen  

19:00 Uhr Ratshausen Kirchweihfest 

19:00 Uhr Wortgottesfeier in Schömberg  

(Pastoralreferent) 

Sonntag,06.07. 14.Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe in Weilen 

09.00 Uhr Wortgottesfeier in Schörzingen  

(Pastoralreferent) 

10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst in Hausen am 

Käpelle 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen 

(Team) 

10:30 Uhr Hl. Messe auf dem Palmbühl 

13:00 Uhr Festgottesdienst in Zimmern  

Kindergartenjubiläum 

 

Palmbühlnachrichten 

Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509  

Aktuelle Informationen:  

https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de  

Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl,  

Tel. 0174 1057563,  

Mail: mholl@drs.de  

Samstagspilgern nach Hausen am Tann 

Am Samstag, den 28. Juni führt eine Pilgerwanderung mit 

Michael Holl zu den beiden streitbaren heiligen Peter und 

Paul in Hausen am Tann. Unterwegs gibt es Impulse zu den 

beiden biblischen Personen. Bei der Peter-und-Paul-Kirche 

gibt es ein Picknick. 

Start ist um 13 Uhr bei der Palmbühlkirche. Die Wegstre-

cke beträgt ca 9 km. Der Rückweg erfolgt mit dem Auto in 

Fahrgemeinschaften. 

Eine Anmeldung ist bis Mittwoch 25.6. erforderlich. 

AnsprechBar 

Wer ein offenes Ohr sucht, der ist bei den Mitarbeitern/in-

nen der AnsprechBar gut aufgehoben. Das Team der An-

sprechBar ist bis Ende Oktober jeden Freitag von 15.30 

Uhr bis 17.30 Uhr für Sie da. Bei kühlem Wetter findet das 

Angebot des Zuhörens im Pfarrhaus statt. Wer an einem 

anderen Tag kommen will, kann mit Wallfahrtsseelsorger 

Michael Holl einen Termin vereinbaren. 

SegensZeit 

Das Angebot der „SegensZeit“ findet jeden Freitag ab 

15.30 Uhr statt. Die SegensZeit ist eine Einladung still zu 

werden, zu beten und sich durch einen persönlichen Segen 

von einem Seelsorger oder einer Seelsorgerin Gottes Un-

terstützung zusagen lassen. 

Virtueller Kirchenrundgang 

Rechtzeitig vor der Schließung der Kirche wurde durch ei-

nen Fotografen ein virtueller Kirchenrundgang erstellt. 

Deshalb ist seit einigen Wochen über das Internet ein Be-

such der Wallfahrtskirche möglich. Die Besucher können 

selber nach Orten suchen, die sie besuchen und wo sie 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjY-bHwjevUAhXNIlAKHVP3AI0QjRwIBw&url=https://www.kulturkaufhaus.de/das-kulturkaufhaus/aktuelles/blog-post/2016/07/01/noten-vor-ort-herunterladen-und-ausdrucken-neuer-service-in-der-noten-musikbuch-abteilung/&psig=AFQjCNEJp_UtG4qv4TGdVeJihTsuqv8lFw&ust=1499102417515448
mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
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verweilen möchten. Ergänzt wird der Rundgang durch 

kurze Hinweise und Erklärungen.  

Der Zugang erfolgt über die Homepage des Palmbühl:  

https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de 

 

Einladung zu den Gottesdiensten auf dem Palmbühl 

 

29.06.2025 Peter und Paul - Tag der Seelsorgeeinheit 

06.07.2025 14.Sonntag im Jahreskreis 

13.07.2025 Missionsgottesdienst 

20.07.2025 Fahrzeugsegnung 

27.07.2025 17. Sonntag im Jahreskreis 

 

Kammerchor „Cantanti Amabili“ 

Zu einem Konzertwochenende unter  

dem Motto “Hoffnung, Licht und 

Lob” lädt der Kammerchor  

„Cantanti Amabili“ am 28. und 29.  

Juni 2025 ein. Mit Werken wie  

“Sicut servus” von Palestrina,  

“Exultate justi” von L. da Viadana und “Ave Generosa” 

von O. Gjeilo nimmt der Chor die Zuhörenden durch die 

Jahrhunderte mit. Seit 2014 geben die 16 Sängerinnen und 

Sänger regelmäßig in der Region Konzerte. Unter der Lei-

tung von Julian Horn tritt der Kammerchor am 28. Juni 

2025 um 18 Uhr in der Kirche St. Peter und Paul in Schöm-

berg auf. Am 29. Juni 2025 findet das Konzert um 17 Uhr 

in der Wallfahrtskirche Dreifaltigkeitsberg in Spaichingen 

statt. Der Eintritt ist an beiden Tagen frei, die Sängerinnen 

und Sänger freuen sich über Spenden am Ende der Kon-

zerte. 

Die Einnahmen des Konzerts in Schömberg kommen in 

voller Höhe der Sanierung der Palmbühlkirche zugute. 

 

 
 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Samstag, 28. Juni 2025 

09.00 Uhr Konfi-Samstag im Gemeindehaus in 

Endingen 

19.30 Uhr Lobpreisabend im Schiefererlebnis mit 

Pfarrer Dr. Martin Brändl, Pfarrer Stefan 

Kröger und dem Musikteam der Gesamt-

kirchengemeinde 

Sonntag, 29. Juni 2025 2. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Gottesdienst der  

Gesamtkirchengemeinde im  

Schiefererlebnis 

Mit Pfarrer Dr. Martin Brändl, Pfarrer 

Stefan Kröger, Jugendreferenten Roland 

Eckert, den neuen Konfirmanden und 

Edelmann-Blech 

Samstag, 05. Juli 2025 

17.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Endingen mit 

Hanna Stelter 

Sonntag, 06. Juli 2025. 3. So. n. Trinitatis 

09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger  

  Landesopfer: Diakonie 

10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Bürgerplatz in 

Endingen  

10.15 Uhr EINS-Gottesdienst in Schömberg mit 

Pfarrer Stefan Kröger mit Taufe 

 

Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten.  

Um 10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet. 

 

Hinweise: 

 

Kinderkirche 

Unsere Kinderkirche findet meistens im 2-wöchigen 

Rhythmus Sonntag vormittags 10.00 Uhr im Gemeinde-

haus statt. Für nähere Informationen und Termine dürft ihr 

Euch gerne bei Sarah Hölle per Whats-App oder telefo-

nisch melden. Tel. 0176-99639083. 

 

Kirchenwahl 

Am Ersten Advent finden Kirchenwahlen in unserer Lan-

deskirche und in unseren Evangelischen Kirchengemein-

den statt. Wir sind auf der Suche nach Kandidaten, die mit 

Rat und Tat und Herzblut die Gremiumsarbeit im jeweili-

gen Kirchengemeinderat unterstützen und die Kirche in die 

Zukunft führen. Unter www.kirchenwahl.de finden Sie 

hilfreiche Infos. Kommen Sie gerne auf die amtierenden 

Kirchengemeindrats-Mitglieder und die Pfarrämter/Ge-

meindebüros zu, wir freuen uns über Ihr Interesse!  

Im Kirchengemeinderat werden wichtige Entscheidungen 

für das Gemeindeleben getroffen. Es geht dabei um Got-

tesdienste, Bildung und Diakonie, Jugendarbeit – aber auch 

um Finanzen und Richtungsentscheidungen. Wer sich en-

gagiert, kann erhalten und erneuern, entwickeln und mit-

entscheiden. 

 

 

 

 
 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V.  

Eltern-Baby-Programm (ElBa)  

In geschützter Atmosphäre der ElBa-Gruppen finden El-

tern und ihre Babys Zeit und Raum für Austausch, Gemein-

samkeit, Entspannung, Spielanregungen und Unterstüt-

zung für die neue Lebenssituation in der Familie. 

Ab 24.06.2025 für Babys 3-6 Monate immer montags 

10:15-11:30 Uhr in Balingen, 10 Einheiten a 75 Minuten.  

 

sonstiges 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

mailto:bettina.huonker@elkw.de
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NEU! Yoga für Kinder im Alter von 4 bis 7 Jahren - 

YoBEKA 

Die Kombination aus Yoga, Bewe-

gung, Entspannung, Konzentration und 

Achtsamkeit stärkt Kinder für ihren 

Alltag. Durch altersgerechte Übungen 

vertiefen die Kinder die Wahrnehmung ihres Körpers und 

ihrer Konzentrationsfähigkeit sowie ihre soziale Kompe-

tenz. 

In Balingen immer dienstags, 14:00 - 14:45 Uhr 

Ein Quereinstieg ist bei allen Kursangeboten möglich. 

Anmeldung unter 07433 / 90 99 13 oder über die Home-

page drk-zollernalb.de 

DRK-Alltagsbegleitung – Verstärkung 

gesucht! 

Das Team der Alltagsbegleiter/innen im 

DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. sucht 

engagierte Menschen mit Herz für ältere 

Menschen! Wir unterstützen bei Arzt- und Einkaufsfahr-

ten, bieten individuelle Betreuung durch Spaziergänge, 

Spiele, Unterhaltung und Gedächtnistraining sowie kleine 

Botengänge. Unsere Ehrenamtlichen sind versichert, erhal-

ten eine angemessene Aufwandsentschädigung und arbei-

ten nach Möglichkeit wohnortnah. Zudem bieten wir regel-

mäßigen Austausch im Team. 

Interessiert? Kontaktieren Sie Frau Elvira Brünle unter 

07433 9099843 oder elvira.bruenle@drk-zollernalb.de. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Der DRK-Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 

Balingen) hat für Sie sowohl zum Stöbern und Einkaufen 

als auch zur Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten 

geöffnet: Montag und Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr; Mitt-

woch und Freitag 10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 

18:00 Uhr. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

Krankentransport - Um einen Krankentransport zu be-

stellen, wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 19222. Wir 

freuen uns auf Ihren Anruf. Die Notrufnummer 112 ist für 

medizinische Notfälle oder den Ruf der Feuerwehr vorbe-

halten. 

 

 
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 

für Gesundheit, Sport, Familie, Kinder, Bildung und 

Kreativität. Offen für alle – unabhängig von Konfes-

sion und Herkunft.  

Wir freuen uns über Ihr Interesse.  

Heilen und Heiliges: Gedanken und Fragen an –  

PARACELSUS 

Vortrag – im Kloster Binsdorf. Freitag, 27. Juni, 16 - ca. 

17:30 Uhr,  

Leitung: Dr. med. Wolfgang Streit 

Offenes Cafe für Alleinerziehende – in Albstadt  

Samstag, 28. Juni, 9:30 – 11:30 Uhr in Albstadt, kath. Ge-

meindehaus Marienhaus  

Leitung: Beate Graf-Obermeier 

Menschen von hier - erzählen von ihrem Glauben 

Lese- und Gesprächsabend. Mittwoch, 02. Juli, 20 Uhr in 

Balingen, Heilig-Geist-Kirche.  

Moderatoren: Achim Wicker und Monika Blocher 

Menschen von hier - lesen aus ihrem Lieblingsbuch 

Lese- und Gesprächsabend. Mittwoch, 09. Juli, 20 Uhr, 

Kloster Binsdorf. 

Moderation: Achim Wicker 

Kräuterwanderung - Der Zauber der  

Sommersonnwendkräuter 

Montag, 21. Juli, 18:30 - ca. 21 Uhr. Ratshausen, alter 

Sportplatz. Leitung: Michaela Koch  

Ausbildung zum/zur Ganzheitlichen  

Gedächtnistrainer:in 

Start Modul 1 Grundkurs 23. Juli – 27. Juli im Bildungs-

haus St. Luzen Hechingen 

Sommerauszeit mit Malen, Bewegen und Entspannen 

4-tägiges Seminar von Freitag, 01. Aug. 14:30 Uhr - 04. 

Aug. 13 Uhr in Hechingen,  

Bildungshaus St. Luzen 

Leitung: Susanne Roller, Dipl. Kunsttherapeutin 

Babymassage – Zeit für Dich und Dein Baby ab 6 Wo-

chen bis 6 Monate 

Kurs für Eltern, ab Dienstag, 23.Sep. 5x 9:15-10:30 Uhr in 

Balingen, kath. Gemeindehaus  

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de Tel.: 

07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de 

 

 
Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 

2025/2026 

das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 

Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 

Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 

2025 799 Lehrstellen in 532 Betrieben und für das Jahr 

2026 bereits 248 Lehrstellen in 174 Betrieben veröffent-

licht. Außerdem sind 515 Praktikumsplätze ausgeschrie-

ben. Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie 

folgt aus:  

Für das Ausbildungsjahr 2025 sind aktuell 147 Lehrstellen 

in 100 Betrieben ausgeschrieben und 44 Ausbildungsplätze 

in 37 Betrieben für 2026 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstel-

lensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 88 Prakti-

kumsplätze veröffentlicht. 

Für 2025 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meis-

ten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) 

gesucht: 12 Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- 

und Klimatechnik, 1 Automobilkaufmann/-frau, 2 Bauge-

räteführer, 3 Beton- und Stahlbetonbauer, 2 Elektroniker 

für Betriebstechnik, 1 Elektroniker für Gebäudesystemin-

tegration, 7 Elektroniker, 1 Fachkraft für Lagerlogistik, 2 

Fachkraft für Lebensmitteltechnik, 1 Fachkraft für Metall-

technik, 6 Fachpraktiker für Kfz.-Mechatroniker, 1 Fach-

verkäufer im Lebensmittelhandwerk-Bäckerei, 1 Fachver-

käufer im Lebensmittelhandwerk-Fleischerei, 2 Feinwerk-

mechaniker, 2 Fleischer, 1 Fliesen-, Platten- und Mosaik-

leger, 1 Fotograf, 2 Gebäudereiniger, 1 Glaser, 2 Industrie-

kaufmann/frau, 1 Industriemechaniker, 4 Kaufmann für 

Büromanagement, 3 Klempner, 2 Konditor, 3 Konstrukti-

onsmechaniker, 4 Kraftfahrzeugmechatroniker, 15 Maler- 

und Lackierer, 9 Maurer, 1 Maurer-Studiengang, 1 Mecha-

troniker, 4 Mechatroniker für Kältetechnik, 6 Metallbauer, 

1 Orthopädieschuhmacher, 6 Orthopädietechnik-Mechani-

ker, 2 Präzisionswerkzeugmechaniker, 2 Raumausstatter, 2 

Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 2 Schorn-

steinfeger, 6 Straßenbauer, 1 Stuckateur, 1 Technischer 

Produktdesigner, 1 Technischer Systemplaner, 7 Tisch-

ler/Schreiner und 13 Zimmerer. 

Netzwerkveranstaltung für Frauen im Handwerk: 11 Juli 

2025 von 16-19 Uhr, Forum Handwerkskammer Region 

Stuttgart. 

Anmeldung kostenfrei über tinyurl.com/Netzwerk-Frauen-

im-Handwerk. 
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Austausch und Netzwerk / Impulsvortrag / Talkrunde über 

Frauen als Fachkräfte im Handwerk.  

Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben? 

Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer 

Reutlingen die kostenlose Lehrstellenbörse. Einfach über 

das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.de/login/ 

einloggen und eintragen. Oder Sie rufen an unter 07121 / 

2412-0 oder senden eine E-Mail an: ausbildung@hwk-

reutlingen.de. Die Stelle erscheint dann direkt in der Lehr-

stellenbörse unter https://service.hwk-reutlingen.de/lehr-

stellenangebotssuche/ und in der App „Lehrstellenradar“. 

 

 
 

Baden-Württemberg: Energiedaten der Kommunen 

liefern wichtige Informationen 

Erfassung gesetzlich vorgeschrieben: Landesenergie-

agentur KEA-BW legt Auswertung vor 

• Bundesweit einzigartige Auswertung von Verbrauchs-

kennwerten durch die Beteiligung von 538 Kommunen. 

• KEA-BW veröffentlicht landesweite Untersuchung von 

rund 14.500 öffentlichen Gebäuden. 

• Positive Beispiele zeigen, dass eine bessere Energieeffi-

zienz machbar ist. 

• Daten bilden solide Grundlage für weitere Schritte der 

Kommunen hin zu mehr Energieeinsparung 

• Seit 2020 müssen Kommunen im Südwesten laut Gesetz 

Ihre Verbräuche veröffentlichen. 

 

Ein Teil der baden-württembergischen Kommunen hat 

seine Gebäude bereits energieeffizient oder sogar klima-

neutral umgebaut. Ein größerer Teil hat dagegen noch ein 

hohes Einsparpotenzial. Das zeigt die landesweite Auswer-

tung kommunaler Verbrauchsdaten der KEA Klimaschutz- 

und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW). In 

seinem bundesweit bislang einzigartigen Bericht hat das 

Kompetenzzentrum Energiemanagement der KEA-BW die 

Verbrauchsdaten von insgesamt 14.500 kommunalen Lie-

genschaften analysiert. Als Orientierung dient ein Ziel-

wert, den die KEA-BW mit wissenschaftlicher Unterstüt-

zung aus Energieverbrauchsdaten ermittelt hat. Beim Wär-

meverbrauch erreichen knapp 18 Prozent der erfassten Ge-

bäude den Zielwert von 50 Kilowattstunden pro Quadrat-

meter und Jahr. Beim Strom erreichen etwa ein Fünftel den 

Zielwert von zehn Kilowattstunden pro Quadratmeter und 

Jahr. Die Daten eignen sich als Grundlage für die Konzep-

tion von Effizienzmaßnahmen. 

Zum Bericht:  

https://www.kea-bw.de/energiemanagement/wissenspor-

tal/energieverbrauchskennwerte-von-nichtwohngebaeu-

den-in-bw  

Kommunen im Südwesten müssen jedes Jahr die Energie-

verbräuche ihrer Liegenschaften an das Land melden. Das 

schreibt das Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsge-

setz Baden-Württemberg vor. 538 von insgesamt 1136 

Kommunen und Landkreisverwaltungen haben ihre Ener-

gieverbräuche für 2022 der KEA-BW geliefert. Nun hat die 

Landesenergieagentur eine ausführliche Berichterstattung 

für das Jahr 2022 vorgelegt. Der „Energiespiegel“ legt auf 

428 Seiten die Energieverbräuche und Verbrauchskenn-

werte von 67 Bauwerkstypen mittels beschreibender Sta-

tistik dar. Dazu gehören 1.311 Verwaltungsgebäude ohne 

Klimatisierung und Lüftungsanlage, 879 Schulen und 

1.792 Kindertagesstätten. Auch von Sporthallen, Veran-

staltungsgebäude, Feuerwehrgerätehäuser, Hallenbäder 

und weiteren Gebäudetypen wurden die Verbräuche aus-

gewertet. Reale Verbräuche kommunaler Liegenschaften 

wurden in Baden-Württemberg erstmals in dieser detail-

lierten Form ausgewertet. 
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